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l

Woch - » " ' « ^
Nr. 7S. Sonnabend, den 1L. Mai L87«.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
Bekanntmachung.
Mit dem 1 . Juni d. I . treten

folgende Aenderungen im Fahrplane
derOlde nburgischen Eisenbahnen

Morgens . Mittags.
em

1. vonBremen nach Leer.
Br« Abfahrt
Ärmen-Neustadt „
Hchtinzen „
Delmknhsrst

Ankunft
Abfahrt

Wstmg
Oldenburg

Zwischmahn
Ocholt
Apm
Augustfehn
Stickhausen
Nortmolir
Leer

6
6
7
7
7
7
7
6

50
55

5
15
30
35
50

3

IS 20
12 25
12 30
12 45

1 —
10
25
37

Ankunft
2. BonLeer nach Bremen.

Leer Abfahrt
Nortmoor „

8 13

8 35
8 45
8 55
9 —
9 15
9 25
9 35

1
1
1
2 —
2 15
2 40
3 —

20
40

3
3
4
4
4

20
38

Augustfehn
Heu
Ocholt

22

Ankunft
Abfahrt

15
30
38
50
5

8 22
8 33
8 43
8 55
9 10
9 15

11 25
11 40
12 —
12 30
12 45
1
1
1
2
2
2

25
50

5
20
30

2 45
2 55

30
45

9 55
10 5

10

Hube »
GruhpMhrm ,,
Delmenhorst „
huchtingen -V«meu-Neuftadt „
Bremen Ankunft

Der Fahrplan für die Abendzüge zwischen -vreM und Leer und umgekehrt bleibt unverändnt.
Der Mittagszug von Oldenburg nach WilhelmsWn wird um 2 Uhr 25 Minuten abgehen ; rin ueor

M wird der Fahrplan der in beiden Richtungen ) ..!chm Oldenburg und Wilhelmshafen gehenden AUHkch geändert.
.Nur neue Ausgabe des großen Fahrplans w«m 25 . d. Mts. an auf den Stationen der Otvei

stschm Eisenbahnen für 2' /, gf. zu haben fern.
Oldenburg , 1870 Mai 10.

Großhcrzogliche Eisenbahn -Direktion.
Stracker ; an.

Wider den Kaufmann Tiade RicklrfS aus Fed¬derwarden (Zevrrland ) ist auf erfolgte Güterabtretung
heute der LoncurS der Gläubiger erkannt.

Anträge auf Fortsetzung des EoncursrS sind bis
zum 25 . d . M. zu stellen, widrigenfalls der EoncurS
von AmtSwegrn wird wieder aufgehoben werden.

Barrl, auS dem Obergerichte, 1870 Mai 5.
Elaussen.

Weder.
In der Bekanntmachung vom 2. d. M. , detr.

den in der Nacht vom 28 ./2S. April d . I . zu Wulf«,
warfe mittelst Einbruchs verübten Diebstahl« sind die
gestohlenen Sachen zum Lhril unrichtig bezeichnet
und wie folgt zu ändern:

sä 1 . sechs Frauenklrider, nämlich:
s . ein tastsrideneS von schwarzer Farbe;
d . ein nrucS halbseidenes von brauner Farbe,

gelbcarrirt;
v. ei« abgetragener halbseidener Rock »o»

grauer Karbe, schwarz geblümt;
ä. ein graurL « ollmet Kleid , schon etwa«

abgetragen;
v . ein wollene « Kleid von brauner Farbe,

schwarz earrirt;
k. ein breitgestreifter , braungefärbter Rock, ««

einer schwarzen Blouse befestigt;
sä 3 . drei Mann - Hosen : zwei au« schwarzem Tri¬

kot und rin« aus braunem Buckskin mit
dunklen Streifen:

sä S . zwei goldene Brochrn, von denen die eine
mit mehreren kleinen rothen Stei,
nen eingefaßt, die andere einfach . Von der
letzteren ist der Haken abgebrochen gewesen
und mit Silber angelöthet;

sä 13. drei goldene Fingerringe, sämmtlich mit
kleinen goldenen Platten »ersehen.

Barel, 1870 Mai 11.
Der StaarSanwalt:

Deeken .
_ Kühle.

Am 18. diese« NonatS Morgen- II Uhr « erden
auf dem Rathhause hieselbst 50 Aktie« zu« Bau der
hiesigen Turnhalle au-geloost werden.

Jever, 1870 Mai 4.
Der Stadtmagistrat,

v. Harten.
_ _ _

« erde «.
Ausverdingungen.

Am Sonnabend , den 14l . Mai,
Nachmittag- 3 Uhr, sollen aus dem Hillernsen Hamm
bei Jever ca. 70 Pütt Erde auf Fuhrwerk aufzu-
schlagen mindestfordrrnd auSverdungen « erden.

Die Instandsetzung der in der hiesigen Gemeinde
vorhandenen StetnpsLd « soll am



Sb . Maid . A
öffentlich » n dtt « OprchMßM DM
den . U« ,xhv « Mßstav sich R^ hmtttagB - Atze A
Wittwr Herren WirthShause zu Waddewarden ver¬
sammeln.

Waddewarden, 1870 Mai 11.
3 . H. K i e » i e t S.

Verpachtung.
DaS zur Konkursmasse des Bäckers und WiethS

Kornelius Müller gehörige, zu Altgarmssiel bclrgene,
mit ErbprchtSkruggerechtigkeitversehene Hau » sammt
Garten soll für die Zeit vom 1 . Juni d. I . dis I.
Nai k . Z . am

16 . Mts . , Nachmittags 3 Uhr,
an Ort und Stelle verpachtet werden , wozu Pacht-
liebhaber einladet

I . G . G . Kletscher,
Kurator der Masse.

Jever , 1870 Mai.

Vergantungen.
Schweine-Verkauf.

Der HandeäSmarm Diedrich Harmö, zu Edewvcht,
läßt am
nächsten Sonnabend , den 14 . d . M .,

Nachmittags 1 Uhr,
in deS GastwirthS Friese , zur Höhenluft Hieselbst , Be¬
hausung:

Stück große und kleine

Schweine,
bester Race,

aus Zahlungsfrist meistbietend verganten.
Kaufliebhaber werden eingelaLen.
Jever , 1870 Mai 8.

_ _ v . Cölln.
Der HouSmann Siebes I . StebelS zur Sillen»

strber Mühlenreihe läßt
Montag , den 16. dieses Monats,

Nachmittags 1 Uhr anfangend,
in feiner Behausung folgende Moventien mit gerau¬
mer Zahlungsfrist meistbietend verkaufen:

2 gute braune Arbeitspferde (Wallache ),
1 fünfjährigen braunen Wallach,
2 braune NraSsüllen (Stuten ),
8 Milchkühe,
2 fähre Lühe,
1 dreijähriges Keesth
2 zweijährige frsihmilch-werdende Berste,
4 einjährige Berste,
1 einjährigen Stier,
1 frühes Kalb.
Kaustieb Haber werden eingeladen.
Sillenstede, 1870 Rai 6.

A. T i r « e n ».
8 « n» konvD « «ch 1 Schwas « it S Ammern

zum Verkauf. — Sodann wird vorläufig bemerkt,
daß. dar B -rkäuier im bevorstehenden , Sommer seine
sämmtlichrn Feldfrücht « und Mrhde aus dem Halm
verkanten lasse« wird.

U. L i e m e « s.

Weil. PofiHhte A . Siebel» Wwe . wLafchj
Montag , den 16 . Mich

N- chmittaDS 1 Sh» anfangend, in ihrem H«» ,. >«
Förrien öffentlich verkaufen zu lassen : '

2 silberne Taschenuhren , 4 Paar dito Mess« M
Gabeln , 1 vollständige» Bett , 1 ammk«M,
Wanduhr , 1 messingenes Plättchen , I
schrank, 1 Vrrdbeki, 1 Schwidpult, 1 nweh «,,
mode, Tische, Stühle , Eckdortc, 1 Gartens
1 Butterkarne , Milchballjcn, 1 Paar stim» I
Lragejoch, eiserne Tspfe , Pfanne mit Hangch»
zinnerne Kaffeekannen , Leuchter, Spiegel, W >

"
dereier, Porzellan und Stcinzeug, MchengerD,
1 eisernen Schmiertopf, Fischgarne,
1 Kleidrrkord, 1 Wiege , Linderwage » ztz
Stühle , Waschballjen , MannSkleidungSWckeM
Art, Kisten, Kasten und mehrere Geger,stände.
Käufer ladet ein

A. M . Taddike ».
Der Schmiedemeister A Schul ; bichW

gen Wegzugs van hier seine sämmtlichcn SchM»
und hauSgeräthlicheu Gegenstände, als:

zwei fast neue Ambosse , 2 dito LlaseWg«, i
Schraubstöcke, 2 Bohrmaschinen , I Rnsindi^
Maschine, 2 Winden-, 3 SchneiSklrippen, l AchnM,
Pfahl, 1 SchltisA«»«, Hand- und VschäMW,
8 Paar Schlichtzeuge, Zangen, Schlüst -I, W»,
Feilbank, einige 100 Pfd . « lteS und neue ! sh
srn , eine Parthie Kohlen;

ferner:
2 Korbwagen, 1 n . Ackerwagen,1 zweirSich«
Kinderwagen m . Verdeck, 20,060 Hufnägel, W
-kadschrauben , Nieten, eine Parthie n. F dM

sodann an HauSgeräth:
1 Secretair , 1 Mahagoni Sepha , 1 mk
Sophatisch, mehrere andere Tische, 1 «r . mso
gont Spiegel , 1 Kommode , 1 Dtzd. Pelst -M
I zweischläsr . Bettstelle, 2 Lubd - leien, lW
darschränke , 1 haldkaft . Wanduhr, Schildnch
Kupfer«, Zinn - und Mrssinggeräthe , Gla-' «ü
Porzellaurfachen und waS weiter zum VoiD
kommen wird,

am Montage , den 16. dich
Monats , ir. f. T ., Nachmittag
1 Uhr anfangend,

in arsp. bei se>üier Behausung auf ZahlungsfristM
den Unterzeichneten verkaufen lassen.

Kaufliehhaber weiden mit dem Bemerken s
laden, daß di« Schmiedagrräthe und die K«g«» ü
ersten BerkausStage zum Berkaufe kommen.

Jever, 1670 Mai 3.
Söll «.

Am Mittwoch, M
18 M « V. M
folgenden Taglid I <̂

Söll «.



-esmal Nachmit¬
tags 1 Uhr anfan-
gend»

M im neuen Andreae 'schen
Auctionslocale zu Neuhep-
Ms ein bedeutendes
WMiirMmeii-lMM',

ca. 400 Stück Cattune
und Druckcattune in den
neuesten geschmackvollsten
Mustern, 100 Stück mo¬
derne Kleiderstoffe , ferner
eine große Parthte Trt-
cots, Satins , Buckskins,
Tuche, Leinen und baum-
vollen Leinen, Bettdrelle,
Federleinen, leinene und
dcmmwollene Bettüber¬
züge, Gardinenstoffein fein
iM ordinair, sodann eine
große Parthie fertiger
Kleidungsstücke, als : Ja-
gnets, Joppen, Röcke, Ho¬
sen und Westen, sowie em
neues SortimentJaquets,
Talmas rc. für Damen , u.
s. w. u . s. w.

M jedem nur irgend annehm¬
baren Preise öffentlich meist-
Reiend mit geraumer Zcch-
Masstist vergantet werdm.

Mnfer wwdM mit dem

Bemerken etngeladen , daß
eine solche gute Gelegenheit
zu billigen Einkäufen sich so
leicht nicht wieder bieten
wird.

Heppens.
W . Becker.

Hausmann Johann Harms zu Lange-
werth läßt wegen Aufgebens seiner Land-
wirthschaft am
Mittwochen , den 18. dieses Monats,

Nachm . 2 Uhr anfangend,
in seiner Behausung daselbst:

2 gute Arbeitspferde,
3 gute milchgebende

Kühe,
1 führe Kuh,
2 Dreijährige Beester,

1 zweijähriges Do.,
1 zweijährigen Ochsen,
2 milchgebende Schaafe,
A Lämmer,
2 Kälber,
I altes Schwein,
einiges Ackergeräth und pl. m . 100
Psd . Speck und noch verschiedene an¬
dere hier nicht genannte G^ enstände

öffentlich meistbietend auf geraume Zahlungs¬
frist durch Unterzeichneten verkaufen , wozu
Kaufliebhaber eingelaben werden.

Sengwarden, 1870 Mai 9.
Hedden, A«rt.

Schweine-Verkaus
zu Roffhausen.

Der Handelsmann Gerd HarmS Bunk zu Hat-
tersum läßt am

Donnerstag , den 19 . d. Mts .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

Lu - es Gaflwirths Franzrn zu Roff,
Haufen Behaufnng

ca. 30- 40 Stück
große und kleine

8chlOklNk bester Race
»uf SahlungSsrist meistbietend durch den Unterzeichn¬
ten verkauft» .

Kauslftbhader « erden «ltrgÄrtde« .
Zev« , L«w Mck M.

1». Sstl «.



I « Eoncurösachrn
dcr Släubigrr de« LSckrrS und Kirth « Cor-
nrliu » Müller zu « ltgarmöfiel

sollen die zur Masse gehörigen Gegenstände, als:
Schränke, Tische . Stühle . Spiegel und « chil.
deren«, 1 Lommod», I Sopha , mehrere Letten,
1 zweischläfrige Setzbettstrlle, Leinenzeug , Sold»
und Silbersachen, L Schenkschravk , 1 Standuhr,
1 Wanduhr , 1 Oecimalwaage, Vier » , Wein » und
Schnapsgläser , Lierkruken und Flaschen , ver¬
schiedene Getränke,

auch allerlei Bäckergeräthc und 8V Stück Langstroh-
schöfr u . s. w . u . s. w.

am 19 . und 20 . d. Mts .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

in der Behausung der EridarS öffentlich meistbietend
durch den Herrn Auktionator Oltmannö in Hohen¬
kirchen vergantet werden.

Jever , 1870 Mai.
Kletscher, v. in.

Am Freitag , den 2V. Mai,
Nachmittags,

läßt Bunk in Peters Hause zu Hohen¬
kirchen

mehrere große und kleine

Schweine
öffentlich aus Zahlungsfrist verkaufen.

A . M . Taddiken.

Schweine-Verkauf.
Der Handelkmann Gerd Harm » Bunk zu Hat»

Irrsinn läßl am
Sonnabend , den 21 . d . Mts .,

Nachmittags 1 Uhr anfangend,
in des GafiwirthS Friese zur Höhenluft hiesrlbst Be»
Hausung

ca. 30—40 Stück
große «nd kleine

Schweine
bester Rare

auf Zahlungsfrist meistbietend durch den Unterzeichne»
len verkaufen.

Kauslirbhaber werden eingeladen.
Zevrr , 1870 Rai II.

v. E ö l l n.

Schweine-Verkauf
zu Roffhausen.

Der Handelsmann Johann Hoting zu Zwischrn-
ahn läßt am

Sonnabend , den 21 . d . Mts .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend.

Ln des Gastwirths Franzen zu Roff¬
hausen Behausung

ca. 30—40 Stück

große und kleine

Schweinebester R».
auf Zahlungsfrist meistbietend durch den Unters
ten verkaufen.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Jever , 1870 Mai I I.

_ _ v . Sölln .
Der Herr Landwtrth Jacob Frerlchz

'
H^

selb bei Neustadtgödens, welcher seinen lanvwilWck
lichen Betrieb aufgiebt, läßt am

Freitag , den 27 . Mai c.,
Nachm . 1 Uhr,

bei seiner Behausung:
2 dreijährige Pferde,
2 zweijährige do .,
1 zehnjährige Stute,

1 sechsjährige do. ,
1 siebenjährigen Wallach,

17 Stück Hornvieh,
a !k : 6 rrttlchgrbende Kühe , 2 s«httH

3 z -vrijäbrige und 6 einjährige Rinder,
öffentlich aus Zahlungsfrist verkaufen.

Feirdeburg, den 3 . Mai 1870.
Eggert,

_ Äuct.
Notifikationen.

Neuheppens , den 12 . Mai 1870.
Hierdurch beehren wir uns, die erM

Mitlheilung zu machen , daß wir amheuti¬
gen Tage unter der Firma
H . Grashorn 8 Koci
ein

Eisenwaaren - 8
Haushaltungsgeschäft

am hiesigen Platze errichtet haben.
Wir halten unserUnternehmen m

Wohlwollen eines hiesigen wie auswörtip
Publikums bestens empfohlen undverstri¬
chen, bei guter Waare jederachtenswert»
Concurrenz zu begegnen.

Hochachtungsvoll
H . Grashorn « Koch^

Seit dem 1 . Mai eröffnete im hieD
Orte eine Colonial-, Kurz- und EisentB-
renhandlung , verbunden mit

Gastwirthschaft.
unter Zusicherung guter Waare,. MM'
billiger und reeller Bedienung , uritdcr -ö -
ein hiesiges und auswärtiges Pubm
wolle uns^mit seinem Besuche beehren.

Sillenstede, Mai 1870.
Ed . Behrens « ^



Das Neueste in Damen -Umhäugen , als:
Talmas

, Jaquets L Mäntel
mpfiehtt

Fedderwarden.
Koopmann Cohn.

Unsere
Leipziger Meßwaaren

sind in großer Auswahl eingetroffen und empfehlen an¬
gelegentlichst das Allerneueste in tö
Pjenflossensowie in Damm-ZÜeiderzeuiM
rc . rc. zu sehr billigen Preisen.
Jever.

Gebr . Dopjans K Meemken.
Hiemit die ergebene Anzeige, daß ich

neben meiner Bäckerei jetzt auch eine
Wonialwaaren -Handlung

und
Schenkwirthschast

errichtethabe, und erlaube mir daher die
freundlicheBemerkung zu machen, daß es
mein Bestreben sein soll , durch gute, reelle
Bedienungbas Zutrauen meiner geehrten
Gönner zu erwerben.

Sillenstede , Mai 1870.
Friedrich Jürgens Behrens.

Bon dem Lande de» Z. S . Köster zu Schilldrich
b. d . M. in vor F«dderwarder Mühle ein

«M mit voller Wolle und 2 Lämmern geschüttet,
e» d» unbekannte Eigenthümer gegen Erstattung der
MM in Empfang nehmen kann.
. . hübsche Stickereien , sowie geschnitzte Holz»
I«hen trafen in reicher Auswahl wieder rin . Zu»
Mch empfing und empfehle weiße und graue «ufge»
Mnete Sachen.

Wanzen,
« . Schäfer.

wie platten und spitzen
_ - Buskohl, rothen Kohl,

Erstng , Kohlrabi und Kohl empfiehlt
FrerichS Wwe.

-lltovrwarfen.

Das Neueste
in

ÄrotWten, Ränklem
und Rlumen

empfiehlt
Bernhard Cohn

in
keääer ^ aräeir.

Für
zahle die

höchsten Preise.
Fedderwarden.

Koopmann Cohn.

MI. KOSE . Kremen,
Lvxros-kAbrcklLFkr:

Papierkragen re. ,
Manschett - u . Chemisettknöpfe re.



V

VkV ritt vortheilhaftes und solides Unternehmen empfiehlt Unterzeichneter d» vom TtaM«
genehmigt « uv - garanttrtrn große«

Geld -Verlossunge«
welche zusammen über Eine Million 718,000 Thaler betragen.

Der größte Gewinn ist im glücklichsten Falle
everrt . Mark 2S « ,« OO oder Thaler Silber.

Die Hauptpreise sind:
Mark 150,000 ; 100,000 ; 50,000 ; 40,000; 30,000; 25,000 ; 2 i
20,000; 3 k 15,000 ; 4 » 12,000 ; 1 -> 11,000 ; 4 » 10,OM;
5 -> 8000 ; 7 » «000 ; 21 r 5000 ; 3 4 4000 ; 35 4 3000 ; IR
4 2000 ; 5 4 1500; 4 4 1200; 205 » 1000 ; 2S5 4 5S0 ; 2 4 3«»;

353 4 200 ; 13,200 4 110 -c . » .
Ueber die Hälfte der Loose werden bei dieser Lotterie mit Gewinnen gezogen ; in Allem über

26,OM Gewinne , und kommen solche plangemäß innerhalb einiger Monate zur Entscheidung.
Gegen Einsendung oder Nachnahme des Betrages versende ich „Origmal -Loose " für die Ziehung

2 . Llasse , welche am 18 . und IS . Mai stattfindet , zu folgenden fisten Preisen:
Ein ganzes Originalloos Thlr . 4 — Ein halbes OriginallooS Thlr . 2 — Ein viertel Original¬

loos Thlr . 1 , unter Zusicherung promptester Bedienung . — Jeder Teilnehmer bekommt von mir
die vom Staate garantirten Original -Loose selbst in Händen und sind solche daher wicht mit ver¬
botenen Promcssen zu vergleichen . Der Original -Plan wird jeder Bestellung gratis beige-
fügt und den Interessenten die Gewinngelder nebst amtlicher Liste prompt übersandt.

Durch das Vertrauen , welches sich diese Loose so rasch erworben haben , erwarte ich bedeutend!

Aufträge , solche werden bis zu den kleinsten Bestellungen , selbst nach den entferntesten Gegenden
ausgeführt.

Wan beliebe sich baldigst vertrauensvoll -und - Ä «et zu wenden an
IS » « « ,

Staats -Cffcctenhandluug in Hamburg.

Mit dem heutigen Tage errichtete ich
am hiesigen Platze eine

Wein-, Spirituosen-, Taback-
und Cigarren-Handlung

und halte mein Unternehmen einem geehr¬
ten hiesigen wie auswärtigen Publikum an¬
gelegentlichst empfohlen , unter Zusicherung
reeler Bedienung.

Hever , Mai 10 . 1870.
Heinr . Focke « .

Wohnung siei meinem Schwiegervater,
Chr. Ru- olphi._ _

Sormlstz, drn 15 . Mat,

Rail -Mg
bei

I>r j«»L« I-ouS«
I . Rastchke in Neustadtgödens.

Zahnärztlich « Anzeige.
Von Donnerstag , - e» IS . d. MtS ., an

mraE 'stutze Zeit in Jeoer, togiS „Hos « M
Oldenburgs,

Gemüse -Pflanzen!
Kopfkohl , platter , spitzer und rvther, KßM

Blumenkohl , Kshtrikl , Nau - r urtd « Her , in kch

Ugen Pflanzen.
Jever . W . St - phn «,

Kunst» und
linoLs 'seke llärlaerÄ,

W . Ein « hübsche Auswahl blühend« TG

pstanzen bei _
d.

Wohnungs -VerändeMg.
Dem gerhrlen Publikum die Anzüge,

von hewt« an das birh « von HerrnSchreit« sch"
den bewohnte HauS , dem Henn Bäcker Janssw ^
genüber, bezogen habe. Zugleich dankendsur»
mir bewiesene Wohlwollen , bitte ich , mir daMi» ««!
fernerhin bewahren zu « ollen.

Jever, 1870 Mai 11.
Heiurich Oetken , Schuhm .ch-«

^
Rothe und weiße Kleesaat lM

vorräthig bei ^
MettenS . M. MirchhsLM-
än ein « am Hoottwege belegew^ Wü^ Ä

ich noch einige SchÄflämMer annrhmw , « ^

Thlr . pr . « ompkmt.
Nahrdu « . Ehrt jN « « 3E



In Concurssachen
der Gläubiger des Kaufmanns
H. W . Htnrichs in Jever,

mird Kdurch an den am
Freitag, den 20. Mai d. I .,
Mittags 12 Uhr, im Locale des
Großherzoglichen Obergerichts Varel
stattfintenden Verkauf des zur Masse
S-pr ' ß -n .Wohnhauses

an der Wasserpfortstraße
Hieselbst,

nebstdahinter belegener
Scheune u. Warfplatz,

emmert.
Das Haus ist masfiv erbaut und

i» demselben seit einer langen Reihe
von Jahren die Handlung betrieben
worden.

Da das Haus sehr geräumig und
drßhalb zu jedem Geschäfte passend
ist, auch in nächster Nähe des neu
anzulegenden Bahnhofes belegen, so
wird auf den Verkauf desselben hie¬
durch ganz besonders aufmerksam
gemacht.

Zeder, 187Y Mai l l.
H. Meyer senr.,

Curator der Masse.
IPftanzen!

Platter , spitzer und rother Buskohl,
Muer und welßw Sommer-Kohlrabi, sehr
M , Steckrüben (für den Sommer-Bedarf) ,
Mnec und gelber Würstng, extra früher
Blumenkohl , Salat (Prinzenkops ) , sowieW gesüllt-blühwöe, englische Sommer-
uvrvM in den verschiedensten Pracht -Far-
M Mb billig zu haben bei dem Gastwirth

I . O . Friese
-— in der Höhenluft.
y - such t.

^ 3 Ammergesellen R-Ä«..
Uolk . Janssen.

» - , ^besucht»
M- M.

Ä : P. W , st « r m a n.

Ausverdingung
2stöckigen Wohnhaus, » ueiv Nebengebäudes zu Wil¬
helmshaven. — Reflektanten belieben mit mir zu
kontrahier«.

Barel , Hafrnstraße.
I . G . Jhukeu.

Eine neue Sendung
Apfelsinen «nd Citronen

in großer Frucht empfiehlt

_ I . F. G . Treudtel.
Nächsten Mittwoch *MA

Mcksendung der Bücher
unseres Winter -Lese -Turnus

an die Unterzeichneten.
Netteker 8vdnv.

<̂ ^ -insteS oberl . Dampsmehl, 25 Pib . 1 Lhlr . 5 gs. ,
O best S hies. Mehl, 25 P,d . I Lhlr . 2 -/ , gs .,
grüne Erbse « , die Kann « 2 */ , gs., graue, die Kanne
2 gs , weiße Bohnen, 22 Pfv . <ür 1 Lhlr ., Pfund
1 ' / , bl , empfiehlt

Hsoksiel. H. Lubinus.
Astern - , Leykoy n - , verschiedene Sommer - unv

percnntrende Blumenpflanzen empsi hlt bestens
D . W . Schüttler,

Handclögäetner.
Zever , 10. Mai 1870.
1 schöne Halbchai>e , 4 bis 5 Ackerwagen mit

hölz. und eis. Achsen, sowie rin gutes Arbeitspferd
( schwarzer Wallach-, 9 Jahre alt , hat billig zu ver-
kaufen

NeuhrppenS. L. E n « e n.
Au verkaufen.

Der Kaufmann Gcrh . Jausten in Bremen wünscht
Umstände halber und UNer sehr günstigen Be¬
dingungen seinen Anthril an der bei Fnederiken»
fiel » ctezenkn ASegeloi zum sofortigen Antritt zu ver¬
kaufen.

Kauflirbhaber wollen sich bei dem Unterzeichne¬
ten zum Eontrahirrn einfinden.

Hohenkirchen , 1870 Mai 5.
O l t m a n n S , Au«t.

WohnungSverändermig.
Mit dem 1 . Mai bezog ich da- früher Skaschen'sche

HauS in der Neuenstraße neben Herrn Kaufmann
Harenberg vrd halte « rin bekanntes Schuhe- und
Stirstllagu , rrckst sämmtsichern Näh-, Striek- upb
Ringelgarn besten« empfohlen . Um einen schnelles,
Absatz zu erzielen , verkaufe ich fämmtliche Garne zu
billigen Preisen und nur nach Gewicht.

Jever , 1870.
I . GttBloibaum.

Gebucht.
Auf sofort 2 Dienstmädchen ge¬

gen hohen Lohn.
Fried .- Aug .-Grsden.

Ado Jürgens.

^ - u

Witt

!
'

v



Mohlmngs-veräiwemng.
Da da » von mir seit 24 Zähren bewohnte Hau»

von der Kigrnthümerin umgebaut werden soll, so habe
ich meine Wohnung mit dem heutigen Tage nachdem
gleichfall » aus der Schlacht belegenen Hause de»
Herrn M . Z . JühlsS , der Frau Wwe. Süßmilch ge¬
genüber, verlegt, woselbst ich weine bekannte Vktse
federn - und Daunenhandlung aus
daS LHLtigste sortsrtzen » erde, w,S ich hiemit erge¬
benst «Njcige. Gleichzeitig bringe mein 8ager
fert !ger Äetten in gütige E - innlrnng.

Jever , 8 . Mai 1870.

_ Melchior Mendelssohn.
Am gestrigen Tage ist mir rin Schaflamm , wel¬

che» mit drei Merkzeichen versehen , zugelaufen.
Jever._ H. S ch i n s e.
Gesucht. Ein Knecht und « ine Magd auf

sofort . E . P . L o r n e l s « n.
Sillensteder Mühlenrrihe.
Da mehrfach der Fall vorkommt, daß Passagiere,

dir die Fahrgelegenheit mittelst unseres Omnibusse»
benutzen wollen , keine Gelegenheit haben, ihre etwai¬
ge « Reise - Effekten dahin zu schaffen, wo der Omni¬
bus abfährt , so diene hiemit zur Anzeige , daß ich
nach vorheriger Meldung seine Stunde vor der Ab¬
fahrt ) gegen mäßige Vergütung alle » besorgen lassen
» erde , wav mir in dieser Hinsicht aufgrtragen wird.

Jever, 1870.
H. H . Haschrnburger.

Mit dem heutigen Lage « öffnete in dem vo»
Herrn Haschenburger bewohnt gewesenen Hause auf
der Schlacht« eine

Schenkwirthschast,
welches meinen Bekannten hiem « zur ergebenen An¬
zeige bringe und «« vielen Zuspruch bitte.

Hochachtungsvoll
H . Ockeu.

Jever, a . d. Schlachte, Mai 8. 1870.
Gesucht.

Auf sogleich ein Anecht, der gut mit Pferden
umzugehe « versteht.

Tettens. _ I . F . Hi ritzen.—
Gesucht:

Zwei Zimmer- und Maurergesellen.
Wardrwarden . F . A . Rothert.

Gegen Magenkrampf , Soodbrand,
Verschleimung , schlechte Verdauung,
überhaupt Beschwerden des Magens
empfehlen unsere bekannten Tropfen, per GtaS 16
Sgr . , kleinere» 10 Sgr . , mit Gebrauchs« » Weisung
incl. Verpackung gegen Postvorkchuß.

Bremen. H . Alb recht u . Eo.
Sonntag , - eu IS . Mai,

L? Lall ,
Ln der Traube,

wozu ergebenst einladet
A . Asseier.

Einen arbeitsfähige« Mann sucht unteriuiri«..,
Jever. H. I . Behren » ,

_ Armenvater.
'

Gesucht . —
Umstände halber aus sogleich eine mit

Zeugnissen versehene Magd.
Husumrrfeld, 1870 Mai 10.

I . Warnk » Wittwe.
Dickrn geräucherten « mmeeländischen Epls

Mettwurst und Fett empfiehlt billigst '

_ O . Blev.
Verpachtung.^ LmGuts- nebst MW^^ Verpachtung zu Varrel

EndeSunterschriebener ist gesonnen , sein Tut «i,<
derum auf mehrere Jahre zu verpachten , und M
vom 1 . Nov. 1870 an. — DaS Gut liegt zvisihi»
den Städten Bremen und Delmenhorst , von jidn
Stadt ungefähr I V, Stunde rnlsernt, und hat «i»,
Größe von ra . lOOJück Kat . — ungefähr 2S0Nn>
gen; Eisenbahn- A«h «ltkpunkt Huchtingen ». >/,
Stunde vom Gute entfernt.

DaS Wohnhaus hat 8 heizbare Zimmer, die
Oeconomie-Gebäude find in gutem Stande, die W «f>
sermühle hat genügend Wasser und Kundschaft ; d« -i
nur 20 Min . von 2 Chausseen entfernt liegt, stM
e» leicht, Product « nach Breme« oder Delmenhorst
abjusktzrn.

Dir Abhaltung der Verpachtung findet in Ttruit>
hofft WirthShause zu Barrel statt , und zwar ««

31. Mai , 3 Uhr.
Etwaige Anfragen beantwortet der Lefitz» , dn

in Stuhr, AwtS Delmenhorst, wohnt. Wegen j«
leistender Sicherheit der Pachtsumme wrndr man ßh
an Herrn RechnungSsteller Ficken in Delmenhorst

C. Kothen . Gutsbesitzer.
Geburts - Anzeigen.

Durch die Geburt einer gesunden Tochter »»>'
den hoch erfreut

I . D. Bockho » p und Frau,
Paultnr, geb. Ostertun.

Cappel, den 10. Mai 1870.
(Statt Ansage .)

Durch die glückliche Geburt einer gesunde«
ter wurden sehr erfreut

M . F. LiarkS und Frau,
geb. Onke «.

Jdschenhausen, Mai II.

TodeS - Anzeige.
Heut« Morgen 3 Uhr endeten die langen M

re» Leiden « eine» innigst geliebten Gatten und
sereS liebevollen BaterS, de « Gastwirtht

Jürgen I . Tobe«, «
im vollendeten vierzigsten Lebensjahre,
der Bitte um still « Thrilnahme allen
und Bekannten von nah und jern hiedurch M
zeig« bringe« .

die tirfbetrübte « ittwe und Kinder.
Wiarden , Mai 8. 1870.

Drwk ». » « la, »»» « » « leNckee ^
— Hiezu eine Beilage —



Beilage
zu Nr . 75 des Jeverschen Wochenblatts vom 14 . Mai 1870.

UoMeationm.
Das Neueste in

Herren- und Knaben - _
SM ü tz e u,Z

>oa>ie ächte auf Lack gesrbrttete

Kork - Mützen
«mpfichtt in großer Auswahl und zu bekannten bil¬
ligen Pmsen

S - .
Zevrr, Schlachtkraße._'
Die unberechtigte Benutzung des von meinem

Hause nach McdernS führenden , aufgehobenen WegeS
»ied hiedurch untersagt ; sollte dieses Verbot nicht be»
rülkßchtigt werden, so wird gerichtliche Hülfe in An¬
spruch genommen . Auch « erden diejenigen zur An¬
zeige gebracht, die sich einen Richtpfad über meine
Wdereien nach den Domainen-Gartengründen oder
«ach einem anderen Orte erlauben.

M- karlSeck, 1870 Mai 9.
_ M. 8 - Bolken Wittwe.

Blumen-Pflanzen.
Englische gefüllt blühende Sommer . Levkojen in

1K diversen Farben. Verschiedene Sorten Astern- und
viele andere schöne Blumenpflanzrn . Zum AuSpflan»
je« inS Freie : Fuchsien, Geranium , Berbenen, Stief¬
mütterchen , Stockrosen, gefüllte , in 24 Farben, Auri-
kel«, gefüllte Gartennelken, prachtvolle Georginen in
gekeimten Knollen, Lhre- und MonatS-Rose « , sowie
diverse perennirende Pflanzen.

Samenhandlung.
Alte Blumentöpfe in jeder Größe und

Farm nehme in Tausch für Topfblumen an.
3ever. G . Stephan,

Kunst- und HaudelSgärtner,
„_ Kunze 'sch« Gärtnerei.

Gesucht. Umständehalber ein honnetteS Dienst¬
sachen in bürgerliche Haushaltung gegen guten Lohn.
^ Tillenstedr. Grsindemäklrr Iansfrn.

Vohnungs -Neräniierullg.
Mit dem 1 . Mai verlegten unsere

Colomalwaarenhandlung
nach dem bisher von Herrn A. Kühn be¬
wohnt gewesenen Hause an der Wanger-
flraße.
^ Jever^ H . W. Hiurichs « Co.

Sonnt . «,, den 15 . Mai,

^ Ball für junge Leute
* G . H . Hanfs» n in Reuende.

Apotheker Bergmann s
Eispommade, V
sein, sowie deren Ausfallen und Ergrauen zu verhin¬
dern , empfiihlt ä Flacon 5, 8 und 18 Gs.

I . C R . Wölfel.

Jeden Bandwurm
entfernt binnen 2 bis 4 Stunden vollstäni ' ig , schmerz»
und geiabrloS , ebenso sicher beseitigt auchBleichsucht
und Flechten und zwar brieflich Voigt , Arzt zu
Croppenstedt ( Preußen ) .

Die Lairitz'sche
Maldwott^ lchkmatte,

das Oel , dieUnterkleider , besonders
aber das Extraet zur Selbstbereitung der so

überaus heilsamen

werden allen anGicht und Rheumatismus Lei¬
denden' hierdurch wiederholt angelegentlich empfohlen.

Der Alleinverkauf für Jever befindet sich bei A.
W . Deye. _ _ _
Wochenausgabe der Jeverländischen

Nachrichten für Wilhelmshaven.
Insertionen der WochenauSgabc der Zeverländifchen

Nachrichten , die in faß vierhundert Exemplaren im
Zadegebietr verkauft werden , kosten ä Zeile 6 Schw.
Besorgungen übernimmt in Neu - HeppenS Herr C.
F Rost, in Jever. Mettcker u . Söhne.

Empfehle stet»
Helles Waldschlöstchen -, dunkles Neu-
bairisch -, Kulmbacher und Erlanger

Bier
in -/, und -/» Eimern unter Garantie der Aechtheit
und Güte . Bier -Niederlage von

H -ppens Gustav Jaritzen.
! Sichere Hülfe
s finden Alle, welche an Krankheiten der
s AthmungS - Organt , Verschleimung , ^
1 Husten , Heiserkeit rc. leiden , durch drnGe»
^ brauch deS vr . Hildebrandt ' schen

« Kräuter -Brust-Syrup,
s welcher ' in Flaschen L 1 Thlr. , 15 Sgr . und 7-/,
^ Sgr . in Jever allein ächt vorräthsg ist bei ^
i E. M. HillerS Wwe. - Porzellanwaarrnhand-
^

lung.

Gesucht^
Auf sofort eine Magd.
Summelstede. G . I a n s s e n.



Epileptische Krämpfe(Fallsucht)
heilt brieflich der Spezialarzt für EpilepsieDoctor 0 . bMkvd in Berlin,

jetzt Louisenstraße 45 . — Bereit» über Hundert geheilt.

Die von uns persönlich in Berlin eingekauftei,
Neuheiten in

Jaquettes Talmas
in Molle und 8eide

trafen in großer Auswahl bei uns ein, und empfehlen
solche zu den billigsten Preisen.

lever . Gbr . Dovians K Meemke«.
Das Spielen aller Staats -Originalloofe ist nunmehr überall gestattet.

100,000 Thaler als erster Hauptpreis,
sowie die weiteren Prämien von Thaler 60,000 , 40,000 , 20,000 , 15,000, 10,000

8000 , 6000 , 5000, 150 Mal 1000 rc. rc . sind zu gewinnen in den
schon am S und IO . Juni

beginnmden großen Gewinn-Verloosungen , in welchen nur Gewinne gezogen werden und daher jedes
gezogene Loosunbedingt einen der darin enthaltenen großen und kleinen Gewinne erlan¬
gen muß.

Kein anderes derartiges Unternehmen dürste größere Vorcheile und Garantien bieten, als hierfür
den Einleger in jeder Beziehung enthalten sind und kann ich daher dasselbe als eines der solidesten mit gutem
Gewissen empfehlen . Die von hoher Regierung ausgestellten Originalloose kosten laut amtlichem ProspectuS
Thlr. 4 ein Ganzes, Thlr. 2 ein Halbes und Thlr. 1 ein Viertel.

Geneigte Aufträge gegen Nachnahme oder Einsendung des Betrages werden durch mich pünktlichst und
gewissenhaft ausgeführt und wünsche ich meinen werthen Abnehmern schon im Voraus den besten Erfolg.

Bankgeschäft in Mainz.
Amtliche Gewinnlisten, Pläne und jede weitere Auskunftgratis.

Erlaube « tr htr« il die ergebene Anzeige , daß mein

Spirituosen-Lager
jetzt mit allen hikfigen gangbaren TptVltltoseU
auf» vollständigste romplettrt ist und durch , gute Eon»
«exionen in den Stand gesetzt bin, mit jedem Geschäfte
roncurriren zu können . Al» besonder» prei- werth
empfehle guten abgelagertenGenever , kein reiner
Sprit , 44°/, ä Oxhost 22 Thlr. , leichtere Waare i
»/, IS Sgr . billiger, feinsten alten Jamaika -Rum
i Flasche I Thlr., bei Abnahme größerer Quantitäten
entsprechenden Rabatt. — Proben stehen grr« zu
Diensten.

Wilhelm-havrn , im April 1870.
4). lll. 4ri « »s<1t.

Sonntag, de« 15 Mai,

Herren- und Damenclub,
wozu sreundlichst einladet

G . T. B , h l k e n.
Friederikenstel, 1870.

Heute bezog ich da» früher Wardenourglche
an der St . Annenstraße Hieselbst und etablirte i»
demselben eine

Colonialwaarenhandlunz
en lietail.

Indem ich die» meinen werthen Gönnern M
Bekannten anzeige, bitte ich um recht vielen 3"'
spruch . E» soll « rin Bestreben sein, durch »«»«
und prompte Bedienung mir da» Zutrauen <>»«'
geehrten Publikum » von Nah und Fern zu « >» «»»>>

Gleichzeitig empfehle ich mich, unter Ausich « ""!
reeller und prompter Bedienung, zur AnferiiM
aller in da» Rrchnungöstellersach schlagenden Arbeit «»
angelegentlichst.

Jever, 1870 Mai 1.
G r r h . S ch mede v._ ^

NlK - Orientalischer Caffecschmt
von Johann Scholz auS Dresden,

V, Pak . 2 Gs-, V. P -k . 1 » s.
bei I . L. Mau.

Jever . WasserviorlkraSe.
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